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Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung 

Bebauungsplan Bad 100 für Salzgitter-Bad ĂNordholzñ 

 

Zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) liegen die allgemeinen Ziele 

und Zwecke der Planung für den  

 

Bebauungsplan Bad 100 für Salzgitter-Bad ĂNordholzñ 

 

vom 28.02.2014 bis 14.03.2014 

 

im Rathaus der Stadt Salzgitter, Joachim-Campe-Str. 6-8, SZ-Lebenstedt,  

9. Obergeschoss, Haupttreppenhaus am 

Á Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr 

Á Donnerstag von 14 Uhr bis 18 Uhr 

öffentlich aus.  

 

Die Planung ist während dieses Zeitraums auch im Internet unter 

http://www.salzgitter.de/rathaus/fachdienstuebersicht/stadtplanung/sp_auto_4998.php abrufbar. 

 

Der räumliche Geltungsbereich der Planmaßnahme ist aus dem zugleich veröffentlichten Planausschnitt zu ersehen. 

 

Das Ziel der Planung ist am nördlichen Ortsrand von SZ-Bad die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur 

Wiedernutzbarmachung von Flächen  für den Einfamilienhausbau zu schaffen. An dieser Stelle befinden sich derzeit 

noch die sogenannten Schlichtwohnungen aus den 60er Jahren, die aufgrund geänderter Betreuungskonzepte für die 

Bewohner sowie der schlechten Bausubstanz weitestgehend leer stehen und in absehbarer Zeit abgerissen werden 

sollen.  

 

Amtsblatt  
für die Stadt Salzgitter 

 

http://www.salzgitter.de/rathaus/fachdienstuebersicht/stadtplanung/sp_auto_4998.php
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Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB soll die Öffentlichkeit möglichst frühzeitig an der Planung beteiligt werden. Es besteht die 

Möglichkeit, sich im Rahmen dieser frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung über die allgemeinen Ziele und Zwecke 

dieser Planung zu informieren. Gleichzeitig besteht die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. 

 

Auskünfte zur Planung erhalten Sie in der o.g. Zeit oder nach telefonischer Vereinbarung auch zu anderen Zeiten im 

Fachgebiet Stadtplanung der Stadt Salzgitter,  

Rathaus, 9. Obergeschoss, Zimmer-Nr.  923 oder 915 

Telefon-Nr. 839 ï 4061 oder 3533 

 

 

Fachdienst Stadtplanung, Umwelt, Bauordnung und Denkmalschutz 

- Fachgebiet Stadtplanung - 
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Öffentliche Auslegung des Bebauungsplans 

Leb 72, 4. Änderung für Salzgitter-Lebenstedt ĂFredenberg - Zentrumñ 

 

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Salzgitter hat in seiner Sitzung am 14.01.2014 den vorstehend bezeichneten 

Bebauungsplan als Entwurf zur öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen. 

 

Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB) ohne Durchführung einer 

Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. 

 

Das Ziel der Planung ist zur Vermeidung negativer Auswirkungen auf den zentralen Geschäftsbereich von Salzgitter-

Lebenstedt/Fredenberg der Ausschluss von Vergnügungsstätten. 

 

Der Entwurf des Bebauungsplans und der Entwurf der Begründung liegen 

 

vom 28.02.2014 bis 28.03.2014 

 

im Rathaus der Stadt Salzgitter, Joachim-Campe-Straße 6-8 in Salzgitter-Lebenstedt im 9. Obergeschoss, 

Haupttreppenhaus am 

Á Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr 

Á Donnerstag von 14 Uhr bis 18 Uhr 

öffentlich aus.  

 

Folgende umweltbezogene Informationen liegen im Zimmer 915 zur Einsichtnahme bereit: 

 

Á Schallgutachten Ingenieurbüro TÜV Nord, Hannover vom 25.06.2013: Untersuchung der im Plangebiet zu 

erwartenden Geräuschbelastung infolge des öffentlichen Straßenverkehrs sowie der Parkplatznutzungen  

 

 

Die Planung ist während dieses Zeitraums auch im Internet unter 

http://www.salzgitter.de/rathaus/fachdienstuebersicht/stadtplanung/sp_auto_4998.php abrufbar. 

 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist im abgedruckten Lageplan eingetragen. 

 

Stellungnahmen können innerhalb der Auslegungsfrist schriftlich an die Stadt Salzgitter gerichtet oder dort zur 

Niederschrift gebracht werden. Nach dieser Frist abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 

den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.  

Es wird gleichzeitig auf die Bestimmungen des § 47 Verwaltungsgerichtsordnung zur Nichtabgabe bzw. zur verspäteten 

Abgabe von Stellungnahmen hingewiesen. 

Auskünfte zu der Planung erhalten Sie in der oben genannten Zeit oder nach telefonischer Vereinbarung auch zu 

anderen Zeiten im Fachgebiet Stadtplanung der Stadt Salzgitter, Rathaus, 9. Obergeschoss, Zimmer-Nr. 915 oder 923;   

Telefon-Nr. 839 -3533 oder -4061.  

 

Fachdienst Stadtplanung, Umwelt, Bauordnung und Denkmalschutz 

- Fachgebiet Stadtplanung - 

 

http://www.salzgitter.de/rathaus/fachdienstuebersicht/stadtplanung/sp_auto_4998.php
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Rechtsverbindlichkeit des Bebauungsplans 

Leb 167 für Salzgitter-Lebenstedt ĂM¿hleneck / HaydnstraÇeñ 

 

Der Rat der Stadt Salzgitter hat am 18.12.2013 gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) den vorstehend 

bezeichneten Bebauungsplan als Satzung beschlossen. 

 

Mit dieser Bekanntmachung wird der vorstehend bezeichnete Bebauungsplan rechtsverbindlich. Die von seinem 

Geltungsbereich überdeckten rechtsverbindlichen Teile des Bebauungsplans Leb 14, 1. Änderung für SZ-Lebenstedt 

ĂBebauungsplan zur  nderung des Teilortsbauplanes L-7-8-57 VII/Nord und des Teilorts- zugl. Aufbauplans L-6-4-56 

SuthwiesenstraÇeñ werden aufgehoben. 

 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist im abgedruckten Lageplan eingetragen. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass Entschädigungsberechtigte nach § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB Entschädigung 

verlangen können, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Sie können 

die Fälligkeit des Anspruchs durch einen bei dem Entschädigungspflichtigen zu stellenden schriftlichen Antrag auf 

Entschädigungsleistung herbeiführen. Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungsanspruch, wenn nicht 

innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem der Vermögensnachteil eingetreten ist, die Fälligkeit 

des Anspruchs herbeigeführt wird.  

 

Desgleichen wird gemäß § 215 Abs. 2 BauGB auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 

Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen hingewiesen. 

 

Nach § 215 Abs. 1 Baugesetzbuch werden unbeachtlich 

Á eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 

Formvorschriften, 

Á eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 

Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 

Á nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 

Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Der vorgenannte Satz gilt 

entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind. 

 

Der Bebauungsplan und die dazugehörige Begründung werden vom Tage der Bekanntmachung an dauernd zur 

Einsichtnahme im Fachgebiet Stadtplanung (Rathaus, Joachim-Campe-Str. 6-8, SZ-Lebenstedt) bereitgehalten. 

 

 

Salzgitter, am 03.02.2014 

 

 

gez. Frank Klingebiel 

 ......................................  

Oberbürgermeister 
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